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Nr . LLL . Montag den 3. Mai L8SL

Bekanntmachungen .
Zufolge höherer Anordnung finden während des diesjährigen Sommerdienstes , vom 2 . d . M . beginnend,

an Sonn - und folgenden Feiertagen , nämlich : am 20 . und 31 . Mai , Lokalfahrten zwischen hier und
Durlach mit Wagen I . II . und HI . Klaffe statt , welche um 3 Uhr Nachmittags von hier nach Durlach ab -
gehcn und um 3 Uhr 20 Minuten von dort hierher zurückkehren .

Karj- ruhe den 1 . Mai 1852 .
Großh . Post - und Eisenbahnamt .

- v . K l e u d g e n . vckt . Dam dach er .

Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebe >en Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen
sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entricht »! g der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefordert :

An Friedrich in Kippenheim. — An Traut in ! mdau . — An Wertheimer in Mosbach . — An Hirt
in Tannheim . — An Rieger in Gernsbach . — An Fröhlich in Triebel . — An Kämmerer hier. — An
Hardock hier. — An Metzger in München . — An Kmpf in Brombach . — An Meurer in Köln . — An
Fischer in Walgenbüg . — An Weil hier. — An N stle in Böblingen . — An Baumann in Weingarten .
— An Schweitzer hier. — An Hoffmann in Fran furt . — An Geiger in Konstanz. — An Jgnaß in
Schellbronn . — An Weigert in Pforzheim. — An K ppler in Pforzheim . — An Breihig in Odenheim . —
An das Bezirksamt in Lörrach . — An die Redaktion des Kreisanzeigeblattes in Freiburg . — An Geiger in
Stuttgart . — An Neuer in Waghäufel . — An Gr kn in Mannheim . — An Brecht in Mannheim . —
An Krieger in Bruchsal . — An Geiger in Lahr. — ' ln Diehr in Lörrach. — An Hasenfuß in Jöhlingen .
— An Schilling in Meckersheim. — An die Zuchtha lsverwaltung in Bruchsal . — An Vs Ilsräenberg in
Hgpl68. — An die Zuchthausverwaltung in Freiburg . — An Lorch in Speier . — An Hauck in Dittlingen .
— An Hippach in Baden . — An Ehmann in Mün esheim. — An Rühle in Kalw . — An Darmstädter
in Mannheim .

^ Fahrprststücke :
^An Sophie Becker in Homburg .

Karlsruhe den 1. Mai 1852 .
Großh . Post - md Eisenbahnamt .

Bekanntmachung .

Heim^ahlung verlauster Obligationen .
Bon den 3 */z pCt . städtischen Amortisationskasse-

Obligationen sind in der heute stattgehabten 14 Zie¬
hung durch das Loos zur Heimzahlung bestimmt
worden :

« 800 fl.
Nr . 17 . 40 . 47 . 70 . 78 . 104 . 109 . 114 . 120 .

125 . 141 . 144 . 153 . 156 . 182 . 192 . 201 . 239 .
246 . 263 . 280 . 323 . 330 . 351 . 385 .

» 100 fl.
Nr . 2 . 4 . 7 . 21 . 53 . 59 . 63 . 86 . 134 . 136 . 152 .

202 . 228 . 231 . 246 . 261 . 284 . 297 . 317 .
321 . 327 . 339 . 340 . 353 . 411 .

welche Kapitalbeträge nebst den Zinsen am 1 . Au¬
gust 1852 in Empfang zu nehmen sind .

Am 1. Jugust 1850 schon hätten erhoben wer¬
den sßllen /

Die verloosten Obligationen s 100 fl. Nr . 14
und 303 .

Zum Empfang neuer Coupons ist die Obliga¬
tion » 100 fl. Nr . 191 bei der Kaffe vorzuzeigen .

Karlsruhe den 27 . April 1852 .
Die städtische Amortisationskasse.

E y t h .

Versteigerungen und Verkäufe .
Hausverste kgernng .

In Folge richterlicher Verfügung wird aus der
Gantmasse des Hofschauspi >lers Richard Arheidt
dahier die nachverzeichnete Liegenschaft am

Freitag den 114 . Mai d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

in dem Rathhause dahier öffentlich versteigert, wobei
der endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird.

Beschreibung oer Liegenschaft.
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit zweistöckigem

Seitenbau und Mansarden , großem Hof u . großem
Garten in der Neuthorstrnße Nr . 17, einseits Kauf¬
mann Giani ' s Erben , ar

ttjSOO fl.
karlsruhe den 13.

Fr. K.
Anschlags

Karls

derseitS Zollrevisor Wagner .

!lpril 1852 .
Notar .
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Wegen Aufgabe - es Geschäftes
läßt Frau Wittwe Lindemann , geb. Fromme ! ,
in ihrem Lokale , Langestraße Nr. 193 , Mittwoch
den 5. Mai, von Früh 9 Uhr an, nachbeschriebene
Waaren, als : ächte und baumwollene Spitzen, Moll,
Tarletan , Bänder , Blumen , gestickte Kinderkleider,
Chemisetten , Aermel , Pariser Putz - und Negligee- .
Hauben, englische Baumwolle, Strickbaumwolle ;

^
ferner eine Ladeneinrichtung , bestehend in einem La¬
dentisch , 4 Glaskästen , wobei einer mit Untersatz ,
verschiedenen Schachteln ; Hausgeräthe, als : Bett¬
werk, Schreinwerk , 1 Porzellanofen , 1 Heerd mit
Messinghäfen , 1 Moderateur-Lampe und noch allerlei
Hausrath , ^gegen gleich baare Bezahlung öffentlich
versteigern.

Karlsruhe dm 2 . Mai 1852.
Aus Auftrag : M . Wagner .

Fahrrrifiversßeigerung.
Eingetretener Hindernisse halber kann die

auf Donnerstag den 6 . 1Mai d. I . und die
folgenden Tage anberarmrte Fahrnißversteige-
rung der Fidel Ehinäer'

schen Eheleute in
Baden erst am

Montag den sO . Mai d . I .
und die folgenden Tage

an den bereits bestimmten Stunden
abgehalten werden , wozu die Steigerungs¬
liebhaber eingeladen sind.

Ba - en den 1 . stNai 1852.
^ Der Gerichtsvollzieher:

M . Schäfer .
Wohnungsanträge ««- Gesuche.

Durlacherthorstraße Nr . 62 ist das Wohn¬
haus ganz oder theilweise sogleich zu vermiethen,^
bestehend in

a. einer Stube mit Alkof, Küche, Keller, Speicher,
Holz- und Schweinstall , nebst einer Schreiner¬
werkstätte mit Holzremise u. geräumigem Haus¬
gärtchen ;

b. einex Stube mit Alkof, Küche , Keller , Holzstall
nebst einer Mansardenwohnung für eine ein¬
zelne Person.

Näheres bei Joh . Schweizer , Pflästerermeister,
Querstraße Nr. 4.

Herrenstraße Nr. 35/ im zweiten Stock, ist
eine Wohnung, bestehend in K Zimmern , Mansarde,
Küche, Keller, Holzplatz u . sl w ., auf den 23 . Juli
beziehbar, zu vermiethen ; auch könnte auf Verlan¬
gen noch mehr Raum dazls gegeben werden. Nä
heres hierüber im Laden.

Karl - Friedrichsstrüße Nr. 4 sind im zwei¬
ten Stock 2 schöne Aimm/r mit Bett und Möbel^ »»>, ziehbar, Lu^ vermiethen, lind das Nähere zu erfragen
auf den 1 . Mai zu verm/etheu, und 2 Zimmer im / btt- C7

"
K uentzle , Melkermeister. _

vierten Stock mit ober ollne Möbel .
Karl - Friedrich sstwaße Nr. 17 ist die del-

etsZe, bestehend in 5 Zimmern, Alkof, Küche , Keller ,
Speicherkammer nebst « len sonstigen Bequemlich¬
keiten , auf den 23 . Ju/i zu vermiethen . Näheres
im untern Stock.

Karl - Friedrichsstrtße Nr. 19 sind im .2.
und 3. Stock je 3 geräumige Zimmer nebst Alkpf,
Küche und Trockenspeich « auf den 23. Juli zu
vermiethen . /

Langestraße Nr. 74 (Marktplatz ) sind zwei
Zimmer nv^ Alkof , zusammen oder einzeln , an le-
digê Herren zu vermiethen.

Langestraße Nr. 97 ist im Vorderhaus ein
LogiS, bestehend in 3 Zimmern , Küche , Keller , Spei¬
cher, Holzxaum und Antheil am Waschhaus , sogleich
oder auf den 23 . Juli zu vermiethen . :

Langestraße Nr. 151 ist die bel-etage auf
den 23 . Jukr' zu vermiethen . Zu erfragen bei Kauf-
maM^G. Widmann .

Ritterstraße ist der dritte Stock mit 6 Zim¬
mern , wovon 5 auf die Straße und 1 auf den
Hof gehen , mit allen Erfordernissen auf kommen¬
den 23 . Juli zu vermiethen . Nähere Auskunft
wird im Hause Nr. 155 der Langenstraße ertheilt.

Waldhornstraße Nr . 10 ist im Hinterge¬
bäude ein Logis von 4 Z/mmern nebst allen übrigen
Erfordernissen sogleich ober auf den 23. Juli zu
vermiethen. Das Nähe» im Vorderhaus , bei Wag-
nermeister Hamann .

Zirkel ( innerer) Ns 12 ist im untern Stock
an eine stille kinderlose Familie eine Wohnung von
zwei Zimmern , Alkof, Speisekammer , Küche , nebst
übrigen Erfordernissen auf den 23. Juli zu ver¬
miethen . Näheres daselbst im zweiten Stock.

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst
allen Erfordernissen ist/auf den 23 . Juli zu ver¬
miethen, und das Nähere auf dem Kontor dieses
Blattes zu erfragen .

Im Eckhause der Langen - und Herrenstraße *
Nr. 17 ist im dritten Stock eine gesunde Wohnung
von 4 Zimmerr^ Mansardenzimmer , Küche, Keller
und soystige

^Zugehör auf das Juliquartal zu ver-
^zuethem

WM" Ein Saal ebener Erde im Hinterge¬
bäude ist auf den 23 . Juli in Nr. 48 der Spital-
stxaße

^
zu vermiethen .

Gegenüber dem Finanzministerium, innerer
Zirkel Nr . 3 , eine Stiege hoch , ist auf den
1 . Juni ein hübsch möblirteS Zimmer zu
vermiethen .

Zu vermiethen .
Langestraße Nr. 136/ist der untere Stock mit

2 Läden und den dazu gehörigen Wohnungen rc .,
in welchen seit mehreren /Jahren ein Bäckerei- und
Conditoreigeschäft betriebt» wurde, zu vermiethen ;
ebendaselbst ist der dritte Stock, bestehend in 5 Zim¬
mern, Küche , Speicherkammer nebst den übrigen
Erfordernissen^ fogseich öder auf den 23 . Juli be-

Landhausvermiethung .
In der Nähe von lAchern, eine Stunde von der

Eisenbahnstation entfernt, ist ein vollständig einge¬
richtetes Wohnhaus, /zu einem Sommeraufenthalt
geeignet, auf den ganzen Sommer, oder auf Mo-

/

§
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nate mit Abgabe von Kost, i« Ganzen oder einzelne
Zimmer zu vermiethen . Näheres unter der Adresse :
Gutsbesitzer Doll auf denv Schelsberg bei Achern .

Vermischte Nachrichten .
(1) sDienstgesuch .) <Än solides Mädchen , wel¬

ches kochen, nähen , etwa » bügeln und allen häus -
^

lichen Arbeiten vorstehen /kann , auch noch nie hier
"'

gedient hat , wünscht sogleich einen Dienst zu er¬
halten . Näheres zu ertragen im Gasthaus zum
silbernen Anker .

In einem hiesigen Laden blieb vor einiger ^
Tagen ein koxts - monnsik mit einigem Geld liegest.
Der rechtmäßige Eigcmhümer kann dasselbe gegen
Hie- Einrückungsgebühyin Empfang nehmen bei

C . Große , Hofsäckler's Wittwe.

Privat - Bekanntmachungen .

Wohnurrgsverän - errmg. ,
Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich

meine Wohnung i> der Zähringerstraße
verlassen habe und nun in der Langenstraße
Nr . 119 , neben der Brauerei zum
rothen Löwen/eingezogen bin .

Bei diesem Anlaß erlaube ich mir, einem
hochverehrlichen Publikum mein Lager von ^
allen Gattungen Stiefeln unö
Schuhen für/ Herren und Damen in
neuester Faaon bestens zu empfehlen ,
wobei ich neben dauerhafter und ele¬
ganter Archen die billigsten Preise zusichere
und um geneigten Zuspruch bitte.

I . Bögli ,
Herren^ und Damenschuhmacher ,

Langestraße Nr . 119 , neben dem rothen Löwen .

Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine
Wohnung Lantestraße verlassen habe und nun in
die Aähringerstoaße Nr . 102 , neben Hrn . v. Haber ,
in den zweitem Stock gezogen bin .

Bei diesem Anlaß erlaube ich mir , ein hochvcr-
ehrliches Publ/kum zu benachrichtigen , daß ich für
die Sommer -Saison die neuesten Muster von Man -
tillen erhalten / habe , mit der Bitte , mir das bis jetzt
geschenkte V « traueiz bewahren zu wollen .

s Hochberg , Damenschneider .

Aechten alten Malaga
in Vi , Vr und V» Flaschen , welcher seiner vorzüg¬
lichen Güte wegen , für welche garantirt wird , sehr
zu beachten ist,Empfehle ich zur geneigten Abnahme
bestens . "

- Conradiu Hanget . .
Erbsen , Linsen , Bohna

in verschiedenen Gattung /

empfehle ich M - sehr gu /

>, Reis , Gerste und Sago
i, nebst Hirsen und Gries
kochender Waare billigst

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr . 35 .

Bleich/Anzeige .
Für die rühmlichst /bekannte

Matur - Gl/iche in Urach
übernehme ich auch disses Jahr wieder die Einsamm¬
lung von Leinwand rmd Gebild zu bester Besorgung .

Karl Benjamin Gebres ,
Langestraße Nf 139 , Eingang Lammstraße .

Fürstliche L« fl . Loos- ,
deren Ziehung am / 15 . Mai d . I . stattfindet , und
wobei 14,000 fl., 5,000 fl ., 1,400 fl-, 400 fl. bis

mindestens 12 fl . gewonnen werden , sind billigst zu
haben bei

K . 2t . Levis ,
Langestraße Nr . 94 .

/ Mittheilungen

Großh . vad . Regierungsblatt .
Nr ./20 vom 1 . Mai 1852 :

Derfüguuaen und Bekanntmachungen - er
/ Ministerien .

Bekanntmachung des großh . Ministeriums des großherzogl .
Hauses und den auswärtigen Angelegenheiten : den revidir -

tcn deutsch- österreichischen Postvereinsvertrag betreffend.

Eisenbahnfahrte » .
Sommerdienst, vom 1.

Abgang » o «
Richtung nach Durlach , Bruchsal,

Heidelberg, Mannheim.
5 Uhr— Min . Morgen«,
8 „ 3S „ „

10 „ 20 „
1 „ 4L „ Nachm .
6 „ SO » Abend ».

Ankunft in
Richtung von Mannheim re .

8 Uhr S Min . Morgen«,
1 „ 10 „ Nachm .
4 „ S1 ^ „
7 „ 28 „ Abend ».

10 » 24 „

Mai 18S2 anfangend.
Narltrnh ».

Richtung nach Rastatt , Baden, Os»
fenburg , Freiburg, Haltingc», Basel.

S Uhr N Min . Morgen«,
8 . 20 . .
1 „ 20 » Nachm.

7 5 W I « bmd «.
» arlsrnh «.
Richtung » o« Basel, Freiburg re.

8 Uhr 22 Min . Morgen«,
10 . 40 « .

1 „ 3S „ Nachm .
8 „ 42 » Abend «.

10 „ 31 ^ .

An unsere/Mitbürger .
Es ist schon einigemal der Fall vorgekommen / daß , noch ehe die Kunde von einem auSgebrochene »

Feuer sich über den angrenzenden Bezirk hinaus vcwreitet hatte , auch schon Individuen , welche weder der

freiwilligen Feuerwehr , noch der derselben/zugetheilten Hülfsmannschaft angehören , auf der

Brandstätte oder in den nebenstehenden Häusern sich einfanden , und von den Bewohnern derselben mit Un¬

gestüm das Einpacken und Austragen ihrer Fahrpißgegenstände verlangten . Natürlich haben jene Bewoh¬
ner , von Schrecken erfüllt , derartigen Aufforderungen , die hie und da sogar von Drohungen begleitet waren ,
keinen oder keiney ^ ernstlichen Widerstand entgegemusetzen vermocht .

Eine .Holge dieses , in der Regel ganz umiöthigen Austragens war aber , daß Beschädigungen und

Verluste mancherlei Art stattfanden , weßhalb es/uns gewiß nicht mißdeutet werden wird , wenn wir unsere

Mitbürger auf Nachstehendes aufmerksam zu machen uns erlauben :

»1 biE .



602

Vor Allem bitten wir dieselben , überzeugt zu sein , daß ein jeder Feuerwehrmann auf den ersten von
ihm vernommenen Feuerruf seine freiwillig übernommenen Pflichten zu erfüllen sich beeilen wird . Eine
Hauptschwierigkeit, die früher zu beseitigen nicht in unserer Macht stand, lag nur in der rascheren und allge¬
meineren Alarmirung des Corps . /

Wir haben nun aber durch Benehmen mit de» betreffenden Behörden die Abhülfe erlangt, daß die
Alarmzeichen noch schneller als bisher gegeben und verbreitet werden , und außerdem
haben die zunächst wohnenden Feuerwehrmänner schon vermöge der Dienstinstruktion die Oblie¬
genheit, sich auf den ersten Feuerlärm unmittel war auf die Brandstätte selbst zu begeben.

Wenn wir daher versichern , daß die Einzelnen , sowie die Mannschaft überhaupt so schleunig als nur
möglich in Brandfallen herbeieilen werden, so dürfen wir , gestützt auf die seit dem fünfjährigen Bestand
unseres Corps gemachten Erfahrungen, wohl die Bitte an unsere Mitbürger richten, mit dem Austra¬
gen von Fahrnissen bei einem auSgebvvebenen Brande nicht zu schnell zu sein .

Wir wollen damit nicht sagen, daß durchaus keine Vorsorge zum Austragen durch Einpacker » rc. ge¬
troffen werden soll , — unsere Dienstordnung schreibt ausdrücklich vor , daß die zuerst auf der Brandstätte
ankommcnden Feuerwehrmänner dem vielleicht durch die Gefahr geschwächten Gedächtniß der Bewohner durch
namentliche Anführung der für sie werthvolleren Besitzgegenstande zu Hilfe kommen und sie zur Rettung
derselben veranlassen sollen — sondern nur dageben wollen wir unser Bedenken erheben , daß nicht in allen
Stockwerken des Hauses , in welchem es brennt,/auf einmal oder sogar in den Nachbarhäusern , wenn nicht
ganz dringende . Gründe dazu vorliegtn , gleich ausgetragen werde , weil das Auslragen , wenn es
einmal nöthig ist, selbst nur wenig Zeit erfordert, Beschädigungen aber bei dem besten Willen oft kaum zu
vermeiden sind . /

Insbesondere aber möchten wir unsere Mitbürger wohlmeinend bitten , dem Feuerwehrcorps oder
dessen Hülfsmannschaft nicht angehiorige Personen , welche auf Verdacht erregende
Weise zum Austragen auffordern , mit aller Strenge zurückzuweisen und das Vertrauen
zu dem Feuerwehrcorps zu haben, daß es die rechtzeitige Rettung ihres Eigenthums stets als eine Haupt¬
aufgabe betrachten und die Erfüllung derselben nach Kräften sich angelegen sein lassen wird .

Karlsruhe den 17 . April 1852. /
Der Verwaltungsrath der freiwilligen Feuerwehr ,

s L. Dölling .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen.

Darmstädter Hof . Hr. Kirner, prakt . Arzt v . Wald-
kirch . Hr . Benkiser , Fabr . von Pforzheim . Hr . Fleisch ,
Kfm . v . Stuttgart . Hr . Alisch , Kfm. v . Hamburg Hr .
Kern , Dekan v . Dinglingen . Hr . Popp , Kfm . v . Lahr.

Deutscher Hof . Herr Eisenmenger , Kunstmüller v.
Ernsbach . Hr . Farnung , Kfm. v . Frankfurt . Hr . Roth ,
Part , von Darmstadt .

Englischer Hof. Hr . Blumenthal , Kfm . v . Frank¬
furt . Hr . Götz , Buchhändler v . Mannheim . Hr . Stein -
haußler , Kfin , Hr . Pflüger , Posthalter , u . Hr Sutter ,
Papierfabrikant von Schopfheim . Frau von Louvier mit
Bed . von Paris . Hr . Kclof, Rent . mit Gattin » . Aachen .
Hr . v. Sowonz , Rent . v . Riga . Hr . Ebel , Part , von
Augsburg . Hr . Herber , Kfm . v . Stuttgart . Hr . Baron
von Kessel, k. preuß . Oberst u . Commandeur m. Bed , Hr .
Baron v . Wangenheim , k . preuß . Major , Hr Baron v .
Hanicke, k. preuß . Hauptmann , Hr . Baron v . Gcricke ,
und Hr . Baron von Schmöling , k. preuß . Oberleutnante ,
und Hr . Gebauer, k . preuß . Lieut . von Frankfurt . Herr
Maurocordato , Rent . v . Paris . Hr . Huber , Gutsbesitzer
v . Kiechlingsbcrgen . Hr . Beckmann , Kfm . von Barmen .
Herr Fries , Part , von München .

Erbprinzen. Hr. v . Berkheim , großh. bad . Gesandter
in der Schweiz v . Weinheim. Hr . Ladenburg, Part . m .
Gattin u . Dienerschaft von Mannheim . H . Dr . Maier ,
Hofrath u . Prorektor der Universität Freiburg , Hr . Dr .
Oettinger , Hoftath , Hr . Dr . Bolz , Professor , Hr . Dr .
Frommherz , Hoftath , Hr . Dr . Baurittel , Professor und
Herr Graf von Kageneck von Freiburg . S . Excellenz der
Erbgraf von Erbach mit Bed . von Erbach . Herr Harder ,
Gutsbesitzer von Rheinzabern . S . Excellenz der General
Lieutnant von Gayling , Gouverneur von Rastatt . Herr
v. Stölzl , Oberlieutnant und Adjt . daher. Hr . Baron v .
Travers , k. niederland . Gesandter m . Gat . u . Bed . von
Mannheim .

Goldener Adler. Hr. Remmuth, Bürgermeister v.
Neckarkatzenbach . Hr . Schmid , Kfm . v . Waldshut . Hr .

Stockert , Oek. v . Windischbuch. Herr Eisinger u . Herr
Steiner , Bicrbr . v . Heidelsheim. Hr . Wözler , Bürgermst .
v . Emmendingcn . Hr . Staub , Bürgermst . v . Kollmers-
reuthe . Hr . Strübin , Bürgermst . « . Denzlingen . Hr . Bär ,
Bürgermst . v . Eichstetten . Hr . Küstner , Bürgermst . von
Forchhcim. Hr . Deimling , Part . v. Pforzheim . Hr . Metz ,
Fabr . v . Heidelberg.

Hof von Holland. Hr. Baron v . Racknitz v . Hei¬
delberg.

Römischer Kaiser. Hr. Schaaff, geh. Rath u . Re¬
gierungsdirektor , Hr . Litschgy , Hofgerichtspräsident , Hr .
Rieder , Bürgermst . , Hr . Kapferer, Hr . Keller, Hr . Kuntzer,
Gemeinderäthe , Hr . Stadtel , Part -, Hr . Holtz , Hr . von
Horadam , Majore u. Hr . Nombriede, geh . Regierungsrath
v . Freiburg . Hr . v . Ehrenberg , Hauptmann v . Lörrach.
Hr - Ludwig, Oberstlieut . v . Konstanz.

RotheS Haus . Hr. Faas , Kand. d. Med. v. Wert¬
heim. Hr . Oppenheimer , Kand . d . Med . von Michelfeld.
Hr . Köhler, Kaplan v . Rastatt . Hr . Schlösser, Part . v .
Mannheim . Herr Haas , Rechtsprakt . v . Freiburg . Herr -
Müller , Kfm . v . Schiltach .

Zährinaer Hof . Hr . Oehmichen, 'Kfm . v . Straßburg .
Hr . List , Finanzassessor v . Stuttgart . Herr Witzcmann,
Kfm . v . Lausten . Hr . Laven , Kfm . v . Aachen . Hr . Flörs - '

heim, Kfm . v . Frankfurt . Hr . Dr . Hirscher , Domdekan,-
Hr . Dr . Buchegger , Gencralvikar u . Hr . Dr . Haiz, Dom - ,
kapitular v . Freiburg . Hr . Rothschild, Kfm . v . Köln . Hr .
Pfisterer , Kftn . v . Basel . Hr . Steiner , Kreisbaumeister
v . Worms . Hr . Baron v . Göler m . Bed . v . Sulzfeld .
Hr . Pferdmenges , Kfm . v . Rheydt .

In Privathäusern.
Bei Revisor Leichtlen: Hr . Lcichtlen, Kirchenrath von

Köndringcn . — Bei Bijoutcriefabr . Zuber : Frl . Buschcr
v . Baden . — Bei Kfm . C . Haagel : Frl . Merckle v . Neu -
denau . — Bei Frl . Charlotte Schrickel : Hr . Bourcard -
Schrickel , Rent . v . Basel . — Bei Frau Prof . Geiger
Wittwe : Hr . Rinck , Pfarrer v . Grenzach. — Bei Ober- ,
lehrcr Jäckel : Hr . Fischer, Kfm . v . Brüssel . — Bei Mi - ,
nisterialregistrator Bauer : Hr . Bauer v. Heidelberg. —
Bei Kfm . S . H . Dreyfus : Frau Rosenthal v . Oestrich.

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung.
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